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BIG NEWS | ROCkETempowers auch 2025! 
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„ROCkET
empowers“

by 
EXIST 

Women

An alle gründungsinteressierten Frauen an der TH Rosenheim: 
Jetzt bewerben für ROCkETempowers by EXIST-Women!

Nach einer sehr erfolgreichen Runde 2024 konnte das ROCkET dieses 
spannende Förderprogramm auch für das Jahr 2025 an die TH Rosen-
heim holen und bietet euch damit wieder ein Top-Qualifizierungspro-
gramm zum Thema Unternehmensgründung & Entrepreneurship! 

Diese Highlights erwarten euch: 

•	 Finanzielle Unterstützung: Sachmittelpauschale i.H.v. 2000,- 
Euro (z.B. für Coaching, Reisekosten oder einen Prototypen) + 

      optional ein 3-monatiges Stipendium* 
•	 Professionelles Mentoring-Programm
•	 Individuelles Coaching & Networking durch das Gründungs-

netzwerk der Hochschule sowie des übergreifenden EXIST-Women-
Angebots

Für wen ist ROCkETempowers?
Gründungsinteressierte Studentinnen | Absolventinnen | Wissenschaftlerinnen | Mitarbeiterinnen der TH Rosenheim*
> Eine konkrete Gründungsidee kann, muss aber nicht vorhanden sein.
> Eine Verpflichtung zur Gründung besteht nicht!

Schnell sein lohnt sich!
Schnappt euch einen der begehrten Plätze und bewerbt euch bis 01. März 2025!
Alle Infos u.a. zum Bewerbungsverfahren findet ihr auf unserer Website und bei unserer 
Gründungsberaterin Julia Scharrer! 

Ihr wollt einen Platz im ROCkETempowers Programm? Dann los! 
Meldet euch bei Julia Scharrer und besprecht, ob EXIST-Woman das Richtige für euch ist!

Übrigens - einen Rückblick zur Runde 2024 findet ihr auf der nächsten Seite.

Limitierte 

Plätze!

Bewerbung bis 

01.03.2025

* Voraussetzungen siehe Website. 

https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/rocket-empowers-exist-women
mailto:julia.scharrer%40th-rosenheim.de?subject=ROCKET%20EMPOWERS
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/rocket-empowers-exist-women


 REVIEW | ROCkETempowers 2024

Ein Jahr voller Inspiration, Wachstum 
und Erfolg – 
Rückblick auf das ROCkETempowers 
Programm 2024 by EXIST-Women.

Das Jahr 2024 war besonders – ein Jahr, in dem das ROCkET 
erstmals 10 talentierte Stipendiatinnen der TH Rosenheim auf 
ihrem Weg zur Unternehmensgründung begleitet hat.

Hier ein paar Highlights:

•	 STARTklar Workshop – der perfekte Einstieg für unsere 
      angehenden Gründerinnen
•	 EXIST-Gründerinnenforum – Austausch und Insights mit 
      300 EXIST-Women Teilnehmerinnen und Expertinnen
•	 Mentoring Programm – Inspiration und Networking mit 
      persönlicher Note
•	 Einzelcoachings – kontinuierliche Unterstützung für die 
      individuelle Gründungsreise
•	 (Gründungs-)Stammtische – Austausch im Rosenheimer 

Gründungsökosystem
•	 … und viele weitere spannende Programmpunkte!

An unsere Stipendiatinnen: 
Bleibt mutig, bleibt neugierig und geht euren Weg! 
Wir freuen uns darauf, euch weiterhin bei der Verwirklichung 
eurer Vorhaben zu begleiten und eure Gründungsgeschichten 
wachsen zu sehen!

An unsere Mentorinnen Sandra Schubert, Carla Kirmis, 
Anna Maria Kurz, Maria Keutel, Bettina Junkersdorf, Elisabeth 
Kagerer, Nikola Thierfelder, Rebecca Siwon, Niki P. Karatza, 
Sophie Lumpe, Christina Engehausen: 
Ein großes Dankeschön für euren wertvollen Input, eure Zeit 
und Energie!

Wir freuen uns, dass wir ROCkETempowers auch 2025 wieder anbieten können und sind schon sehr gespannt auf 
die neuen Stipendiatinnen!



 ERFOLG #2 | EXIST für GreenCertAI

Hoch die Tassen!

Das ROCkET Gründungsteam „GreenCertAI“ - bestehend 
aus den TH Rosenheim-Alumni Fabian Reuss (Innenarchitek-
tur) und Johann Eham (Holzbau & Bauingenieurwesen) - 
kann stolz sein auf die Bewilligung seines EXIST-Gründungs-
stipendiums!

Alles zum Startup findet ihr auf der nächsten Seite im 
GRÜNDUNGStalk.

Wir gratulieren herzlich und wünschen dem Team viel Erfolg 
bei diesem spannenden Vorhaben!

Wenn auch ihr Interesse am EXIST-Gründungsstipendium habt, wendet euch gern an unsere Gründungscoaches 
Robert & Julia unter rocket@th-rosenheim.de!

v.l.: ROCkET Gründungscoach Robert Gantenhammer mit 
GreenCertAI-Team Fabian Reuss, und Johann Eham sowie 
Mentor Prof. Dr. Benjamin Tischler

 ERFOLG #1 | Zuschlag für Gründungshub
Gründungshub Oberbayern bewilligt: 
Gemeinsam Innovation und Unternehmertum 
fördern
Acht oberbayerische Hochschulen und Universitäten 
haben sich erfolgreich an der Ausschreibung „High-
tech Transfer Bayern“ des bayerischen Staatsministe-
riums für Wissenschaft und Kunst beteiligt. Unter der 
Leitung der TH Rosenheim arbeiten die Hochschule 
für Musik und Theater München, die Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf, die Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt, die Ludwig-Maximilians-Universi-
tät München, die TH Ingolstadt sowie die Mentoren-
hochschulen Hochschule München und TU München 
gemeinsam daran, die Region zu einem Zentrum für 
Innovation und Gründungen zu entwickeln.
Das geplante Qualifizierungs- und Unterstützungsangebot vermittelt Studierenden und wissenschaftlichen Mitarbei-
tenden umfassende Kenntnisse und Ressourcen, um Gründungsvorhaben zu realisieren. Vielfältige Vernetzungs- 
und Qualifizierungsformate ermöglichen es, innovative Geschäftsideen zu entwickeln und in einem praxisnahen 
Umfeld zu erproben. Durch das Community Management werden bestehende Entrepreneurship-Services der Hoch-
schulen gebündelt und mit Förderangeboten des öffentlichen und privaten Sektors verknüpft.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Förderung von nachhaltigem Unternehmertum. Das Programm vermittelt den 
Teilnehmenden nicht nur unternehmerische Kompetenzen, sondern auch die Verantwortung, langfristig gesellschaft-
lichen und ökologischen Mehrwert zu schaffen. Perspektivisch soll das Angebot auch für externe Gründungsinteres-
sierte geöffnet werden, um das regionale Innovationspotenzial noch weiter auszubauen und ein breiteres Publikum 
zu erreichen.
Der Gründungshub Oberbayern wird damit zu einem zentralen Ankerpunkt für Innovation und Unternehmensgrün-
dungen in der Region und trägt aktiv zur Umsetzung der Hightech Agenda Bayern bei.

Weitere Informationen zum Gründungshub erhaltet ihr bei Stephanie Kapitza und Sarah Baumann.

v.l.: Michael Kriegel, Ali Aslan Gümüsay, Silvia Taschner, Veronika 
Hannus, Daniel Zacher, Stephanie Kapitza, Dominik Domnik, Amelia 
Walter, Sarah Baumann, Elke Feifel, Bettina Maisch, Antonia Wach, 
Alexander Bernhard

https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/foerderangebote
mailto:rocket%40th-rosenheim.de?subject=EXIST%20Gr%C3%BCndungsstipendium
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/team-kontaktinfos#c1055


INSIDE | GRÜNDUNGStalk mit GreenCertAI

Was genau macht euer Startup und was ist das Besondere an 
eurer Geschäftsidee?
GreenCertAI ist eine innovative Dienstleistung für die Nachhaltig-
keitszertifizierung von Gebäudeneubauten, die den bislang 
größtenteils analogen Auditierungsprozess digitalisieren und 
durch künstliche Intelligenz automatisieren wird, um so den Zerti-
fizierungsablauf zeit- und kosteneffizienter zu gestalten.

Wie seid ihr auf die Idee gekommen?
Die Idee zu GreenCertAI entstand aus der Beobachtung, dass 
der Zertifizierungsprozess von Neubauten nach Nachhaltigkeits-
standards oft sehr aufwendig ist. Der noch überwiegend analoge 
Prozess ist wenig kosten- und zeiteffizient. 

Diese Unzufriedenheit führte zu dem Wunsch nach einer effizienteren Lösung. Da es am Markt keine passende 
Alternative gab, entschieden wir uns, selbst eine Lösung für die Nachhaltigkeitszertifizierung zu entwickeln. Der 
Wunsch, einen Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten und gleichzeitig innovative KI-Technologien sinnvoll zu nutzen, 
hat uns motiviert, eine solche Lösung zu entwickeln.

Welche Rolle spielte das ROCkET bzw. die TH Rosenheim für eure Gründungsinitiative? 
Das ROCkET und die TH Rosenheim haben uns auf vielfältige Weise unterstützt. Besonders hilfreich waren die Be-
ratungen zu Beginn und das Knüpfen der notwendigen Kontakte. Unsere Betreuer hatten immer einen passenden 
Ansprechpartner für die jeweilige Problemstellung parat. Das Netzwerk ist sehr wertvoll für uns.

Was waren die bislang größten Herausforderungen für euch?
Wir stehen aktuell noch am Anfang, aber eine der größten Herausforderungen ist es, den komplexen Auditierungs-
prozess für die Nachhaltigkeitszertifizierung in eine digitale Form zu übertragen. Gleichzeitig müssen wir flexibel auf 
die sich ändernden Anforderungen der Zertifizierungssysteme reagieren können. 
Die Entwicklung der künstlichen Intelligenz ohne Zugang zu umfangreichen Datensätzen, wie sie nur bei den Sie-
gelgebern vorhanden sind, stellt eine technische Herausforderung dar, die viel Entwicklungs- und Testarbeit erfor-
dert. Deshalb wird die Entwicklung Schritt für Schritt vorangehen, um unnötige Funktionen zu vermeiden.

Was sind eure weiteren Pläne? 
Im kommenden Jahr planen wir, die Entwicklung der KI-basierten Dienstleistung für die Nachhaltigkeitszertifizie-
rung weiter voranzutreiben und dabei eine belastbare technologische Basis zu schaffen. Nach der Validierung des 
Prototyps und ersten Pilotprojekten soll der Markteintritt mit einem klaren Fokus auf Effizienzsteigerung und Kun-
denmehrwert erfolgen. Der Schwerpunkt liegt zunächst auf der Skalierung der Lösung für Verwaltungs- und Bil-
dungsbauten, um schrittweise weitere Gebäudetypen zu erschließen. Parallel sollen strategische Partnerschaften 
ausgebaut und der Vertrieb durch gezielte Marketingmaßnahmen gestärkt werden. Langfristig strebt GreenCertAI 
an, einen wesentlichen Beitrag zur Digitalisierung und Automatisierung der Nachhaltigkeitszertifizierung zu leisten 
und sich als eine wichtige Größe in diesem Bereich zu etablieren.

Welche Empfehlung oder welchen Tipp möchtet ihr anderen Gründern und Gründungsinteressierten mit auf den 
Weg geben?
Wir denken es ist wichtig, die eigenen Ressourcen effizient zu nutzen und die Marktakzeptanz frühzeitig zu testen. 
Das bedeutet, eng mit potenziellen Nutzern zusammenzuarbeiten und kontinuierlich Feedback einzuholen. Flexibili-
tät und der Wille, das Produkt immer wieder anzupassen, sind ebenfalls entscheidend.

Vielen Dank für die spannenden Einblicke an Fabian Reuss und Johann Eham von 
GreenCertAI. Wir freuen uns schon darauf, noch viel von euch zu hören!



 

 MACHT MIT | IDEAchallenge 2025 th-rosenheim.de/
ideachallenge

2021 > 2022 > 2023 > 2024 ... 2025! Die IDEAchallenge geht in die nächste Runde! 
Ab jetzt könnt ihr euch für die IDEAchallenge 2025 anmelden! Macht mit - es lohnt sich in jeder 
Hinsicht!

>>> Schaut euch gerne zur Inspiration das Video zur IDEAchallenge 2024 an - wir freuen uns, wenn ihr 2025 mit 
an Bord seid! <<<

Hier schonmal die wichtigsten Infos: 

Was ist die IDEAchallenge?

Die IDEAchallenge ist ein Ideenwettbewerb für innovative und neue (Geschäfts-) Ideen* für alle Studierenden der TH 
Rosenheim an allen Standorten und allen Fakultäten – powered by ROCkET.

*Ganz wichtig: Die Rechte an den eingereichten Ideen verbleiben natürlich bei euch!

Preisgelder in Höhe von insgesamt 6.000 € in fünf Kategorien!

„Beste Idee“ 1.000 € | „Bester Pitch“ 1.000 € | „Bester Impact“ 1.000 € | „Bester Prototyp“ 1.000 €
„Bestes Gesamtkonzept“ 2.000 €

Wie und womit kann man teilnehmen?

Bitte meldet eure Teilnahme vorab auf unserer Homepage an! 

Eure Ideenbeschreibung schickt ihr einfach als 2-Seiter bis spätestens 11. Mai 2025 per Mail an rocket@th-rosenheim.de 

Ganz egal, ob eure (Geschäfts-) Idee gerade erst entstanden ist oder ihr schon lange daran feilt und arbeitet: Solange es 
noch keine Gründung bzw. kommerzielle Verwertung der Idee gibt, sind ALLE Ideen in jedem Entwicklungsstadium 
willkommen! 

Termine und Ablauf

Alle Details zur IDEAchallenge 2025, jede Menge FAQs sowie Rückblicke zu den vergangenen 
IDEAchallenges findet ihr unter www.th-rosenheim.de/ideachallenge. 
Auf geht`s...wir freuen uns auf eure Anmeldung! 

•	 Anmelde- und Einreichungszeitraum | Anmeldung ab sofort bis Sonntag, 11. Mai 2025
•	 Sichtung aller Bewerbungen und Einladung zum Pitch-Event
•	 Optional: Pitch-Training für die teilnehmenden Teams | Donnerstag, 15. Mai 2025
•	 Pitch-Event & Preisverleihung | Donnerstag, 22. Mai 2025
			                        >> VORMITTAG Pitch vor der Fachjury; NACHMITTAG Preisverleihung <<

JETZT 

anmelden!

https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/ideachallenge
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/ideachallenge
https://www.youtube.com/watch?v=-1tKoqPzmhk
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/ideachallenge
mailto:rocket%40th-rosenheim.de?subject=IDEAchallenge%202025
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/ideachallenge


NETZWERK EVENT | Startup Camp 2025

Interessiert? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen findet ihr auf unserer Website! 
Meldet euch bis spätestens 04.05.2025 an und schnappt euch einen der limitierten Plätze! Wir freuen uns auf euch!

Seid dabei, wenn sich im Mai 2025 Gründerinnen und Gründer, Expertinnen und Experten sowie kreative Köpfe 
inmitten der malerischen Alpen beim grenzübergreifenden Startup Camp „Alpine Connects“ vernetzen!

Nutzt die Chance, eure innovative Geschäftsidee gemeinsam mit Expertinnen und Experten sowie Gleichgesinnten 
weiterzuentwickeln oder als „Weekend-Buddy“ frischen Wind in Startups einzubringen. Ein besonderes Highlight 
erwartet euch am Sonntag mit der Veranstaltung “INNOVATION – alpine connects“ in Unken. Dies ist gleichzeitig 
die Abschlussveranstaltung, bei ihr eure Ideen präsentieren werdet.

Zur Info: Das Startup Camp wird vom Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice in Zusammenarbeit mit den 
Projektpartnern Chiemgau Wirtschaftsförderung, Innovation Salzburg, Fachhochschule Kufstein Tirol, Stellwerk18, 
Wirtschaftskammer Tirol und der TH Rosenheim organisiert.

Startup Camp „Alpine Connects“ 2025
16. - 18. Mai | Heutal & Unken (Österreich)

WETTBEWERB | Innovationspreis 2025

Wettbewerb

3. INNOVATIONSPREIS DER
TECHNISCHEN HOCHSCHULE ROSENHEIM

Zu den Ausschreibungs-
unterlagen:

Ansprechpartner: 
Herr Dr.-Ing. Torsten Armstroff 
innovationspreis@th-rosenheim.de

Zum dritten Mal schreibt das Zentrum für Forschung,  
Entwicklung und Transfer, mit freundlicher Unterstützung des 
Seeoner Kreises, den Innovationspreis der Technischen  
Hochschule Rosenheim aus. 

Der Preis ist in zwei Kategorien mit insgesamt mehr als 10.000 € dotiert:

Studierende können mit den Ergebnissen ihrer Abschluss- oder  
Projektarbeiten, welche in Zusammenarbeit mit Wirtschaft und/oder 
Behörden im Rahmen der Lehre entstanden sind, ihre Innovationskraft 
unter Beweis stellen. 

In der zweiten Kategorie werden Forschungs- und Transferprojekte 
mit Wirtschaft und/oder Behörden und anerkanntem Transfererfolg von 
der Jury hinsichtlich Innovationskraft begutachtet.

Die Technische Hochschule Rosenheim vergibt zusätzlich einen Sonderpreis 
für das Projekt mit dem höchsten Nachhaltigkeitsanspruch.
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Bereits zum 3. Mal schreibt das Zentrum für Forschung, Entwick- 
lung und Transfer mit Unterstützung des Seeoner Kreises den 
Innovationspreis der TH Rosenheim aus.

Der Preis ist in zwei Kategorien mit insgesamt mehr als 
10.000 € dotiert:

1.	 Studierende können mit den Ergebnissen ihrer Abschluss- 
oder Projektarbeiten, welche in Zusammenarbeit mit Wirt-
schaft und/oder Behörden im Rahmen der Lehre entstanden 
sind, ihre Innovationskraft unter Beweis stellen.

2.	 In der zweiten Kategorie werden Forschungs- und Trans-
ferprojekte mit Wirtschaft und/oder Behörden und an-
erkanntem Transfererfolg von der Jury hinsichtlich Innovations-
kraft begutachtet.

Die TH Rosenheim vergibt zusätzlich einen Sonderpreis für das Projekt mit dem höchsten Nachhaltigkeitsanspruch.

JETZT 

anmelden!

Alle Infos zum Innovationspreis und die Ausschreibungsunterlagen findet ihr hier! Bewerbung bis 31.03.2025!
Noch Fragen? Torsten Armstroff hilft euch gerne weiter!

https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/rocket-events/rocket-events-detailansicht/startup-camp-alpine-connects-2025
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/transfermanagement-wissens-technologietransfer/aktuelles-und-veranstaltungen
mailto:innovationspreis%40th-rosenheim.de?subject=Innovationspreis%202025


 REVIEW | StartUP Prototyping WiSe 24/25

REVIEW | Make´n Create Winteredition

Auch unabhängig vom Make`n Create ist das ROLIP im S 0.35 die richtige Adresse für Prototypenbau und Ideen-
ausprobieren! Wendet euch gerne an Tobias Gerteis!

24 Stunden basteln, bauen und einfach seiner Kreativität 
freien Lauf lassen. Bereits zum 12. Mal fand in diesem 
Sinne die Veranstaltung „Make‘n Create“ des Makerspace 
ROLIP an der TH Rosenheim statt. 
150 Studierende aus 21 Studiengängen und sogar fünf 
Teilnehmende aus anderen Hochschulen waren mit dabei. 
Sie arbeiteten u.a. in den Bereichen Textil, Holz, Malen, 
Elektronik sowie in den Werkstätten für Innenarchitektur, 
Holztechnik und Kunststofftechnik. 

Neben Prototypen für entwickelte Ideen und Weihnachtsgeschenken wurden auch kreative Möbelstücke wie eine 
Sitzbank aus Skiern, ein Getränkehalter fürs Eishockey und vieles mehr gebaut. Wie beliebt das Make‘n Create 
mittlerweile ist, beweist auch die Tatsache, dass innerhalb von einem Tag alle Plätze restlos ausgebucht waren.

Spannende Abschlussarbeiten gab es im Inkubatorprogramm 
StartUP Prototyping im Wintersemester zu bewundern: 
Eine modulare Rankhilfe für Pflanzen, ein Upcycling-Projekt für die Aufbe-
wahrung elektronischer Geräte in der Kälte, die Planung eines Festival-Ge-
tränkeautomaten und eine Aufrollhilfe für Ladekabel im Alltag wurden von 
den Studierenden präsentiert. 

Die meisten Prototypen wurden im Makerspace ROLIP von den Studieren-
den gebaut, nachdem sie im Kurs alles rund um die Themen Ideenentwick-
lung, Gründung und Prototyping erfahren hatten und auf Veranstaltungen 
des Gründungsökosystems teilgenommen hatten. Auch von den externen 
Referenten Sveda Gettys (about:stories) und Maximilian Hundhammer 
(doghammer) kamen wichtige Impulse für eine Unternehmensgründung bei 
den Themen Finanzierung, Investorensuche, Pitch & Storytelling.

Macht euch schonmal bereit... auch im Sommersemester wird es eine 
Runde des StartUP Prototyping geben! Anmeldung wie immer in der Wahl-
fach-Anmeldewoche. Bei Fragen wendet euch gerne an Michael Kriegel!

Ich hätte am Anfang des 
Kurses nie gedacht, dass ich 
am Ende mit einem physi-
schen Prototypen dastehen 
würde!

Es ist toll gewesen, seine 
eigenen Ideen in den Kurs 
einbringen zu können und 
diese im Team weiterzuver-
folgen.

„ 

„ 

„ 

„ 

mailto:tobias.gerteis%40th-rosenheim.de?subject=ROLIP
https://www.th-rosenheim.de/forschung-innovation/entrepreneurship/makerspace-rolip
mailto:michael.kriegel%40th-rosenheim.de?subject=StartUP%20Prototyping


SAVE THE DATE | EVENTprogramm

Ihr erhaltet unseren Newsletter, da ihr euch dafür via Event- oder Newsletter-Anmeldetool angemeldet habt. 

Ihr könnt ihn jederzeit abbestellen unter rocket@th-rosenheim.de 

Julia G. Julia S. Robert Sarah Stephanie Tobias

Bis zum nächsten Mal!

Euer ROCkET Team 

UPtoDATE auf vielen Wegen

UPtoDATE mit 
ROCkET @ Instagram! 

rocket_throsenheim 

ALLES zum ROCkET
www.th-rosenheim.de/rocket

inKONTAKTbleiben mit 
ROCkET @ LinkedIn! 

rocket-throsenheim

Folgt uns, schaut auf unsere Homepage, besucht uns - wir freuen uns auf euch!

Tabish

•	 05. - 09.05.2025 | TH Rosenheim: Montréal for Entrepreneurship in Rosenheim; Programm folgt 
•	 16. - 18.05.2025 | Heutal & Unken (Österreich): Startup Camp „Alpine Connects“
•	 22.05.2025 | tbd: IDEAchallenge Pitchevent + Preisverleihung
•	 in Planung: IDEENcafé

•	 freut euch auf tolle Veranstaltungen - diese sind aktuell noch in Planung

Anmeldung und aktuelle Infos zu unseren Veranstaltungen findet ihr unter
www.th-rosenheim.de/rocket/events

mailto:rocket%40th-rosenheim.de%20?subject=Abbestellung%20ROCkET%20Newsletter
https://www.instagram.com/rocket_throsenheim/?igshid=MzRlODBiNWFlZA%3D%3D
https://www.instagram.com/rocket_throsenheim?igsh=NTlncGZwdjFyZGNr&utm_source=qr
http://www.th-rosenheim.de/rocket
https://de.linkedin.com/showcase/rocket-throsenheim/
http://www.th-rosenheim.de/rocket/events

